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SPRECH-
STUNDEN

jeden 1. Montag 
im Monat ab 

19.30 Uhr außer 
in den Schulferien, Im Ruhr-

feld 16, S 4, Anmeldung 
nicht erforderlich 

FDP

jeden 1. Mon-
tag im Monat  
ab 19.30 Uhr, 

Im Ruhrfeld 16, S 3, keine 
Voranmeldung notwendig.

UWG

nach Verein-
barung,  

Anmeldung 
bei Anita Orti von Havranek, 

 16022

Grüne

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld 

16, S 6, Anmel-
dung bei Dr. Brigitte  

Kuchta,  13567 oder 
bkuchta@online.de

SPD

nach Vereinba-
rung, Anmeldung 

bei Reinhard 
Schiller,  94400

BfM

Terminverein-
barung jederzeit 
beim Fraktions-

vorsitzenden Joachim  
Kühlwetter möglich,  
  0179 - 6851778

CDU

Fraktionen 
Alle Fraktionen bieten regel
mäßige Sprechstunden an:

 Bürgermeister
Bürgersprechstunde  
des Bürgermeisters

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung unter  
 917116

Nächste Sprechstunde:  
9. September 
16.30-18 Uhr 

Aussiedler
Beratung der CDU  

jeden letzten Donnerstag  
im Monat  

von 19.00 - 20.00 Uhr,
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung:  2830 oder  
 0179 - 5918866

Schadstoff-Mobil
Montag, 22. Juli

10-13 Uhr, Siebengebirgsring 
(Parkplatz am Sportzentrum), 

Meckenheim
14.30-18 Uhr, Klosterstraße 
(Marktplatz), Meckenheim 

Auskünfte:  
 02241 - 306 306

Mieter
Beratung Mieterverein  

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V.
jeden Dienstag ab 14 Uhr,   

Beratung nur für Mitglieder,
Im Ruhrfeld 16, S 4  

Anmeldung:  
 0228 - 949309-12

ILEK-Projektgruppe und  
Verbraucherzentrale NRW 

Mittwoch, 17. Juli,  
9 Uhr - 14 Uhr, 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18, 
Anmeldung: Hermann  
Niemeyer  917162,  

Beratungskosten:  
1/2 Stunde - 5 Euro,  
1 Stunde - 10 Euro

Energieberatung

Elektrokleingeräte 
(RSAG)

Freitag, 20. September 
10-13 Uhr: Gerichtsstraße/
Buschweg (Parkplatz) Merl 

15-18 Uhr: Pater-Müller-Straße 
(Parkplatz am Sportplatz) 

Ersdorf
 www.rsag.de,

 02241 - 306 306 

Ansprechpartnerin 
für unsere Familien
Hanna Esser, Familienlotsin

 917289
E-Mail: hanna.esser@

meckenheim.de

Die Stadt Meckenheim wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern  

schöne Sommerferien!  

Mosaik-Kulturhaus Meckenheim
(Vormals „Juze“) Siebengebirgsring 2,  708 97 53

Kindertreff (6-13 Jahre):
Dienstag und Freitag: 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr Bastelangebot

Jugendtreff (ab 14 Jahre): 
Montag und Mittwoch: 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr, „Offener Mädchentreff“
Freitag: 18.00 Uhr - 21.00 Uhr
22. Juli bis 2. August: geschlossen 
19. August bis 23. August: geschlossen.  
5. August bis 16. August: Ferienbetreuung. 
26. August bis 31. August: Zirkuswoche

Kinder City
Im Ruhrfeld 16,  887 780 

Montag, Mittwoch und Donnerstag: 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag: 16.00 - 17.30 Uhr Haus-
aufgabenbetreuung
Dienstag: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr Aktionstag
Kinder City ist in den gesamten Sommerferien  
(22. Juli bis 3. September) geschlossen.

Öffentliche Bücherei
Adolf-Kolping-Straße 4,  61 41 
Montag und Freitag: 14.00 – 17.30 Uhr, 
Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr,
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 14.00 – 18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30 – 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Meckenheim
Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Baubetriebshof: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl: 	 (02225)
Telefon 	 917-0
Telefax:		 917-100
Stadtwerke:	 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet: 	 www.meckenheim.de
E-Mail: 		  stadt.meckenheim@meckenheim.de

Notrufnummer des städtischen 
Ordnungsaußendienstes:  (02225) 917-110
E-Mail: ordnungsamt@meckenheim.de 

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Meckenheim - allgemein
Montag:			      07.30 – 12.30 Uhr
			       14.00 – 18.00 Uhr�
Dienstag bis Freitag:	     07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerservicebüros:
Montag bis Freitag: 	     07.30 – 12.30 Uhr
Montag:			      14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	     14.00 – 15.30 Uhr

Fachbereich Soziales:
Nur nach vorheriger Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde montags, dienstags, donnerstags 
zwischen 11.00 Uhr - 12.00 Uhr.

Telefonseelsorge
 (0800) 1110111 und
 (0800) 1110222
Internet: 
www.ts-bonn-rhein-sieg.de

Sauna
Öffnungszeiten der Sauna (auch in den Sommerferien): 

Montag: 		 Für die �Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag: 	 10.00 Uhr - 15.00 Uhr Gemischte Sauna
		  15.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch:	 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag:	 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag:		  10.00 Uhr - 21.00 Uhr Gemischte Sauna
Samstag:	 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Sonntag:		 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro	 Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Tagespflege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter oder wollen Sie selbst  
Tagesmutter werden? Cornelia Menzel von der Jugendhilfe 
der Stadt Meckenheim berät, hilft und begleitet bei  
einer Vermittlung. Unter  917 - 294 ist Cornelia Menzel 
Montag:	 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.

Hallenfreizeitbad Meckenheim
Siebengebirgsring 6,  917-475

Öffnungszeiten des Bades:
in der Woche 17. bis 21. Juli

Mittwoch:	 06.30 Uhr - 08.00 Uhr Öffentlichkeit
		  14.00 Uhr - 17.00 Uhr Öffentlichkeit
Donnerstag:	 06.30 Uhr - 09.30 Uhr Öffentlichkeit
		  14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Freitag:		  06.30 Uhr - 08.00 Uhr Öffentlichkeit
		  14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Samstag:	 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Öffentlichkeit
Sonntag:		 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Öffentlichkeit 
 
Öffnungszeiten während der Sommerferien 22.07. - 3.09.: 
Montag, 22.07.	 für die Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag, 23.07.	 10.00 Uhr – 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Mittwoch, 24.07.	10.00 Uhr – 21.00 Uhr Öffentlichkeit
 
Sommerferienöffnungszeiten unter www.meckenheim.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der Jagdgenossenschaftsversammlung Altendorf  
vom 1. Juli

Der Geschäfts- und Kas-
senbericht für das Jagdjahr 
2012/2013 sowie der Bericht 
der Kassenprüfer wurden 
zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Anschließend 
wurden Vorstand und Kas-
senverwalter für das Jagdjahr 
2012/2013 einstimmig entla-
stet.
Die Versammlung beschloss 

einstimmig, den Jagdpachter-
lös für das Jagdjahr 2013/2014 
auf die Jagdgenossen im Ver-
hältnis der jagdpachtfähigen 
Grundstücksflächen zu vertei-
len. Der Verteilungsmaßstab 
wurde auf 16 Euro/ha festge-
setzt.

Der im Entwurf vorgetragene 
Haushaltsplan für das Jagdjahr 

2013/2014 wurde einstimmig 
verabschiedet.

Einstimmig wurden folgende 
Herren für das Jagdjahr 
2013/2014 zu Kassenprüfern 
gewählt:
a) Kassenprüfer:  
Anton Dick und  
Günther Schmitz,  
beide Altendorf

b) Stellvertreter:  
Helmut van Essen  
und Anton Floßdorf,  
beide Altendorf.

Allgemeine Jagdangelegen-
heiten wurden diskutiert. 
 

Altendorf, 1. Juli 2013
Josef Heinrichs
Jagdvorsteher

Innovationskultur gestalten 
6. Meckenheimer Wirtschaftsdialog

Die Stadt Meckenheim hatte 
Meckenheimer Unternehmer 
zum 6. Meckenheimer Wirt-
schaftdialog eingeladen. Der 
Abend stand unter dem Thema 
„Innovationskultur gestalten“. 
„Denn Unternehmen leben 
von Innovationen. Besonders 
für den Mittelstand ist es des-
halb sinnvoll, eine Innovati-
onskultur im Unternehmen zu 
schaffen und die Anregungen 
von Seiten der Mitarbeiter auf-
zunehmen und umzusetzen. 
Offenheit für Neues, Fehlerto-
leranz, das Arbeiten in inter-
disziplinären Teams und Intra-
preneurship, das so genannte 
interne Unternehmertum, sind 
hierbei wesentliche Faktoren“, 
erklärte Prof. Dr. Birgit Baum, 
Expertin für Innovationsma-
nagement und Inhaberin der 
Beratungsgesellschaft Baum 
Management Competence aus 
Bonn.

Bürgermeister Bert Spilles 
hatte die 60 Unternehmer zu-
vor begrüßt. Er berichtete über 
die zahlreichen Entwicklungen 
in der Stadt. Spilles stellte au-
ßerdem kurz die Imagekam-
pagne und die dazugehörige 
Infobroschüre der Stadt vor. 
„Unternehmen können diese 
Mappe nutzen, um in ihren 

Netzwerken über den Wirt-
schaftsstandort Meckenheim 
zu informieren“, so der Bür-
germeister.

Gastgeberin des Abends war 
Regina Bernards mit der Ber-
nards Akademie. Seit einem 
guten Jahr ist das Institut für 
berufliche Weiterbildung im 
Industriepark Kottenforst an-
sässig. Das Unternehmen en-
gagiert sich im Bereich der 
Berufsausbildung, der Quali-

fizierung und Persönlichkeits-
förderung.

Wirtschaftsförderer Dirk 
Schwindenhammer forderte 
die Unternehmer auf, offen für 
Neues zu sein und sich inspi-
rieren zu lassen. Passend dazu 
waren die Teilnehmer in Klein-
gruppen gefordert, die Werte 
eines Menschen herauszufin-
den. Hierzu diente eine Foto-
technik: Auf zehn Bildern war 
der Alltag eines Menschen zu 

erkennen. Klischees und Vor-
urteilen war so freie Bahn ver-
schafft. „Das muss ein Mann 
sein. Schau mal, wie der wohnt 
und isst“, so ein Teilnehmer. 
Die teilweise überraschende 
Auflösung gab es am Ende. 
Ziel der Übung war es, den 
Teilnehmern des Workshops 
einen interessanten Weg zu 
zeigen, die Werte des Gegenü-
bers besser zu ersprüren. Um 
dann mit Lob, Belohnung und 
Veränderungen Mitarbeiter 
motivieren zu können.

Zum Abschluss bestand aus-
reichend Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Austausch 
unter Unternehmerkollegen. 
Für das leibliche Wohl sorgte 
das Restaurant Interludio aus 
Merl.

Die Wirtschaftsförderung 
plant in Zusammenarbeit mit 
Baum Management Compe-
tence die Fortführung des 
Abends in einer Workshoprei-
he. Interessierte Unternehmer 
können sich über das Pro-
gramm informieren bei 

Wirtschaftsförderer 
Dirk Schwindenhammer 

 (02225) 917216 
E-Mail : 

dirk.schwindenhammer@
meckenheim.de

n Bürgermeister Bert Spilles, Gastgeberin Regina Bernards, 
Expertin Prof. Dr. Birgit Baum und Wirtschaftsförderer Dirk 
Schwindenhammer auf dem 6. Meckenheimer Wirtschaftsdia-
log. � Foto: Stadt Meckenheim

Die Deutsche Bahn hat der 
Stadtverwaltung Meckenheim 
mitgeteilt, dass die proviso-
rische Fußgängerbrücke für 
den Fußgängerverkehr am 

Meckenheimer Bahnhof frei-
gegeben worden ist.

Die Freigabe wurde jedoch 
mit einer Einschränkung er-

teilt: Da die Beleuchtung auf 
der Brücke noch fehlt, ist das 
Bauwerk nur bei Tageslicht zu-
gänglich. 

Trotzdem freut sich Bürger-

meister Bert Spilles, dass nun 
für die restliche Bauzeit die 
langersehnte Fußgängerbrü-
cke von Bahnreisenden ge-
nutzt werden kann. 

Meckenheimer Baubroschüre in Arbeit 
Infos für Bauwillige, Bauherren und Investoren

Der Verlagsservice Kurt Fi-
scher aus Singhofen erstellt 
für die Werretal Urbanisations 
GmbH in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Meckenheim ei-
ne Bauinformationsbroschü-
re für Bauwillige, Bauherren 
und Investoren. Die Broschü-
re bezieht sich insbesondere 
auf die derzeit aktuellen Neu-

baugebiete „Rahmenkonzep-
tion Merl-Steinbüchel“ und 
„Merler Keil“- zweiter Bauab-
schnitt. Kaufinteressenten für 
die Wohnbaugebiete finden 
in diesem Magazin vielfäl-
tige Hinweise und wertvolle 
Grundlagen für ihre Entschei-
dung, attraktive Grundstücke 
in Meckenheim zu erwerben. 

Die Broschüre informiert über 
Bebauungspläne, die Lage 
der Bauplätze, über die In-
frastruktur und verweist an 
Ansprechpartner für Fragen 
rund um das Thema Bauen in 
Meckenheim bei der Stadtver-
waltung. Das Ziel des Informa-
tionsheftes ist, dem Bauherrn 
unnötige Wege und vor allem 

Zeit zu ersparen. 
Mit dieser Broschüre bietet 

sich den Unternehmen in der 
Stadt Meckenheim und der 
Region die Möglichkeit, sich 
als kompetenter und zuverläs-
siger Partner vorzustellen. In-
formationen zur Baubroschüre 
erhalten Interessierte unter  
 (02604) 95330.

Das Stadtarchiv Meckenheim bittet um Mithilfe 
Veröffentlichung zum Ersten Weltkrieg

2014 jährt sich zum 100. 
Mal der Beginn des Ersten 
Weltkrieges, den der ameri-
kanische Historiker George F. 
Kennan als „Urkatastrophe des 
Jahrhunderts“ bezeichnete. 

Viele Meckenheimer Fami-
lien wurden davon betroffen 
– Väter, Söhne und Verwandte 
wurden eingezogen, kämpften 
für „Kaiser und Reich“. Auch 
der Alltag in Meckenheim 
blieb durch Not, Entbehrung, 
Krankheit, Trennung und Ver-
lust nicht unberührt. Die Nach-

kriegszeit wurde eine Periode 
des Umbruchs, der Unsicher-
heit und der wirtschaftlichen 
Not durch Inflation, Massenar-
beitslosigkeit, Extremisten von 
links und rechts und Putsche. 

Die Situation verschärfte sich 
noch mehr, als Frankreich 
wegen ausstehender Wieder-
gutmachungsleistungen das 
Ruhrgebiet besetzte und fran-
zösische Soldaten auch nach 
Meckenheim kamen. Einige 
Meckenheimer schlossen sich 
der Bewegung der rheinischen 

Separatisten an, welche die 
Lösung der Rheinlande aus 
dem preußischen Staat an-
strebten.

Das Stadtarchiv plant ei-
ne Veröffentlichung, die den 
Kriegsalltag 1914 bis  1918 an 
der Front und in der Heimat 
widerspiegeln soll, sowie die 
Nachkriegszeit. Dazu werden 
Fotos, Feldpost, Tagebuch-
aufzeichnungen, Soldbücher, 
Bilder und andere interessante 
Dokumente, die noch irgend-

wo auf Dachböden schlum-
mern, gesucht. 

Wer solche Erinnerungs-
stücke besitzt und zur Verfü-
gung stellen möchte, kann sich 
wenden an 

Ingrid Sönnert 
Stadtarchiv 

Bahnhofstraße 25 
 (02225) 917149 

E-Mail: ingrid.soennert@ 
meckenheim.de 

Die Originale werden digita-
lisiert und sofort dem Eigentü-
mer zurückgegeben.


